
 
 

                 Fakultät Wirtschaftswissenschaften  
 
Preisträger des 1. Fotowettbewerbes 2009                  
Erstmalig schrieb die Fakultät Wirtschaftswissenschaften im November diesen Jahres einen Foto-Wett-
bewerb zum Thema «Über die Grenzen hinaus» für alle Studierende, Mitarbeiter und Professoren aus.  
Unter der Vielzahl der sehr guten, fotographischen wie auch inhaltlich-kreativen Beiträge fiel es der vier-
köpfigen Jury sehr schwer, sich von den über sechzig eingereichten Beiträgen auf zehn bzw. die drei 
erstplazierten Preisträger zu einigen.  
 
Der Jury gehörten im Einzelnen  

 Emmanuel Decouard (Fotograph http://www.emmanueldecouard.com/),  
 Prof. Dr. Gabriele Günther (Fakultät WiW),  
 Sebastian Morgenstern (Vertreter der FS WiW) sowie  
 Prof. Dr. Astrid Zwanzig (Fakultät Angewandte Kunst) an.  

 
Um bei der Bewertung ausschließlich die Bildbeurteilung – Gestaltung, Technik und Idee – einfließen zu 
lassen, urteilten die Jurymitglieder anhand der Fotos und  der beigefügten Hintergrundinformationen, 
ohne die Namen der Fotographen zu kennen. Diese wurden erst im Rahmen der Glühwei(h)nachtsfeier 
der Fachschaften und der Preisvergabe am 09. Dezember offizielle bekannt geben.  
 
Geplant ist, dass Anfang des kommenden Jahres alle ausgezeichneten, aber auch weitere sehr gute 
Fotographien in den Häusern 5 und 6 in einer Ausstellung präsentiert werden und der Fotowettbewerb 
im kommenden Jahr seine Fortsetzung finden wird. Der Fotowettbewerb 2010 wird unter einem neuen 
Thema ausgeschrieben, welches noch offen ist und spätestens zu Beginn des Wintersemesters 
2010/2011 veröffentlicht wird.  
 
Zu den Preisträgern des 1. Fotowettbewerbes 2009 der Fakultät Wirtschaftswissenschaften; die 
ersten drei Preise gingen an 

1. Preis  
„Blick über die Grenze“, Panmunjom-Korea 2008 
 
Prof. Dr. Ralph Wrobel, Professor für Volkswirtschaftslehre 
 
Es zeigt einen südkoreanischen UN-Soldaten, der zwischen 
den UN-Baracken hindurch konzentriert nach Nordkorea 
(graues Gebäude rechts) schaut.  

 

2. Preis  
„Die eigenen Grenzen“, Campus Scheffelberg 2009 

Christiane Krögel, Studentin des SG Betriebswirtschafts-
lehre 

Die Grenzen im eigenen Kopf. Die Aufnahme stellt das dar, 
was es ist, der stille Kampf, den jeder von uns schon einmal 
geführt hat oder gerade führt. Egal, ob Gefühle, Charakter-
eigenschaften, die uns negativ beeinflussen oder Ängste. 
Wichtig ist, den Stacheldraht zu durchbrechen und die 
Grenzen zu überwinden! (Foto wurde als Abzug eingereicht 
und abfotografiert.) 

  

http://www.emmanueldecouard.com/


3. Preis  
„Höhenflüge über London“, London 2009 
 
Stephanie  Schubert, Studentin des SG Wirtschafts-
ingenieurwesen 
 
Vor 100 Jahren undenkbar mit einem außergewöhnlichen 
Blickwinkel auf London herab zuschauen. Man fühlt sich frei, 
fernab von Hektik und Alltag. 

  

Weitere Sachpreise – 4. bis 10. Platz - wurden vergeben an (Die folgende Reihenfolge entspricht 
keiner Platzierung, sondern erfolgte nach dem Datum der Einreichung der Beiträge.) 
 
„Träume nicht dein Leben, Lebe deinen Traum“, Kurztrip 
von Costa Rica nach Panama 2009 
 
Denis Weinhold, Studentin des SG Betriebswirtschaftslehre  
 
Dies ist der offizielle und auch einzige Grenzübergang im 
Osten von Costa Rica nach Panama.  
 
 

  
 
„Infinity“, Sizilien  
 
Stephanie Wittenborn, Studentin des SG Betriebs-
wirtschaftslehre 
 
Die "Grenzen" zwischen Pool, Meer und Himmel sind auf 
dem Foto gar nicht richtig zu erkennen, gehen in einander 
über und heben sich sozusagen auf. Für mich zeigt das Foto 
absolut etwas Unbegrenztes und Endloses.  

 
 
“ride the world”, Bognes/Norwegen 2009 
 
Marcus Trixa, Student im SG Wirtschaftsingenieurwesen 
 
Im Sommer war die MZ (ETZ 150) ein Begleiter durch 12 
Länder Europas und weit über 10.000 km, Hintergrund der 
Fahrt war die Welt und seine Bewohner kennen zu lernen. 

 



„We were here“ 

Markus Meeser, Student im SG Wirtschaftsingenieurwesen  

Die historische Schutzmauer am Strand der kleinen Küsten-
stadt Ayr im Westen Schottlands. Einst schützten sich 
Schotten hier gegen immer wiederkehrende Angriffe der 
Engländer. Heute kommen Menschen aus aller Welt. Einige 
weisen markant  darauf hin. 

 
 
„Regnerisch-sonnig“, Greiz 2009 
 
Patrick Wagenlehner, Student im SG Betriebswirtschaftslehre 
 
…. bisher sonnig, danach Regen …. 

 

 
 
„repetitive border“, Berlin 2009 
 
Christian Möhr, Student im SG Wirtschaftsingenieurwesen 
 
Blick auf das Elefantentor des Berliner Zoos. Durch die Lang-
zeitbelichtung wurde der fließende Verkehr in diesem Still-
leben eingefangen. Er symbolisiert eine allgegenwärtige und 
alltägliche Grenze, die auf der ganzen Welt Milliarden 
Menschen täglich dazu bringt, ihrem Stress kurz nachgeben 
zu müssen und stehen zu bleiben.  
 
„Shanghai war ein Fischerdorf ...“, China 2009 
 
Alexandra Hoyer, Studentin im SG Wirtschafts-
ingenieurwesen 
 

Früher war Shanghai nur ein kleines Fischerdorf, doch 
mittlerweile ist es eine der bedeutendsten Industriestädte der 
Volksrepublik China. Die Chinesen sind auch mit ihren Bau-
werken bis in den Himmel über sich hinausgewachsen. Der 
Jin-Mao-Tower gehört zu einem der höchsten Gebäude im 
Finanzviertel von Shanghai. 
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